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Senatorin Moosdorf informiert sich über den Baufortschritt des neuen  

Deponieabschnittes auf der Blocklanddeponie 

Bremen, 03.08.2023 

Die neue Senatorin für Umwelt, Klima und Wissenschaft, Katrin Moosdorf, hat sich auf der Block-

landdeponie zusammen mit dem Staatsrat und Verwaltungsratsvorsitzenden Enno Eike Nottel-

mann, dem Vorstand und den verantwortlichen Führungskräften der Die Bremer Stadtreinigung 

AöR (DBS) über den Stand der Errichtung des neuen Deponieabschnittes auf der Blocklanddepo-

nie und über den Fortschritt bei den Baumaßnahmen des 2. Stilllegungsabschnittes informiert.  

Entsorgungssicherheit für Abfälle 

Um auch weiterhin ausreichend Deponieraum zur Sicherstellung der Entsorgungssicherheit für 

Abfälle der Deponieklasse I in der Stadtgemeinde Bremen zur Verfügung stellen zu können, baut 

DBS auf dem bestehenden Deponiekörper als „top-on-top“-Lösung einen neuen Deponieabschnitt 

mit einer multifunktionalen Abdichtung, der eine Ablagerung von Abfällen der Deponieklasse I für 

leicht belastete Abfälle ermöglicht. „Das gesamte Investitionsvolumen liegt aufgrund der hohen 

technischen Anforderungen an die Abdichtung bei rund 10 Mio. €“, erläutert Daniela Enslein, Vor-

stand von DBS.  

Durch den Bau des Deponieabschnittes der Klasse I-Canyon wird auch die Ablagerungskapazität 

im Bereich des Deponieabschnittes der Klasse III erhöht.  

„Mit der Maßnahme wird ein ausreichendes Deponievolumen in beiden Deponieabschnitten gesi-

chert, um einen geregelten Deponiebetrieb und die Entsorgungssicherheit für deponierfähige Ab-

fälle bis in die 2030er Jahre sicherzustellen“, freut sich Senatorin Moosdorf. Dies sei auch für die 

bremische Wirtschaft ein sehr wichtiges Angebot. 

Parallel wird der erste Teil des 2. Bauabschnitts des Deponiealtkörpers mit einer Oberflächenab-

dichtung versehen, die negative Umweltauswirkungen verhindert. Auf dem 1. Stilllegungsab-

schnitt konnte schon sehr erfolgreich mit dem Aussichtspunkt Metalhenge eine Attraktion für die 

Bremer*innen geschaffen werden. 
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